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Allgemeine Erläuterungen

1. Das Prüfprotokoll richtet sich in erster Linie an Gutachter und Zeichennutzer und stellt eine Spezifizierung der in der Richtlinie angeführten Prüfungen dar. Es zielt darauf ab, die Produktprüfung im Rahmen eines Umweltzeichen-Antrages zu vereinheitlichen. 
Das Protokoll ist als praxisbezogener Leitfaden zur Prüfungsdurchführung zu betrachten, in dem alle Anforderungen der Richtlinie in Form von Prüfungsschritten gemeinsam mit den jeweiligen Prüfmethoden dargestellt sind.

2. Schon bestehende Untersuchungsergebnisse können in das Gesamtgutachten mit einfließen, sofern diese inhaltlich die Anforderungen der Richtlinie abdecken.

3. Wird das Umweltzeichen für unterschiedliche Produkte bzw. mehrere Produktgruppen beantragt, so muss jeweils ein gesondertes Prüfprotokoll erstellt werden.

4. Vom zu überprüfenden Produkt ist eine Stichprobe nach anerkannten Regeln der Statistik zu ziehen.

5. Das Prüfprotokoll ist als Formular erstellt und kann elektronisch ausgefüllt werden. 
Bitte senden Sie ein Exemplar des Prüfprotokolls mit Originalunterschrift per Post an den VKI.

Allgemeine Angaben

Angaben zum Antragsteller: 

Firma:
     


Adresse:
     


Ansprechpartner:
     


Produktionsstätte:
     

Telefon:
     
  Fax:      


em@il:
     

Angaben zum Gutachten (bitte ankreuzen):
ERSTPRÜFUNG
 FORMCHECKBOX 

Alle Anforderungen sind zu überprüfen und das komplette Prüfprotokoll ist auszufüllen.

FOLGEPRÜFUNG (VERLÄNGERUNG DER ZEICHENNUTZUNG)
 FORMCHECKBOX 

Produktänderungen
 FORMCHECKBOX 

Hat sich das Produkt seit dem letzten Gutachten geändert (z.B. Rohstoffe, Zusatzstoffe, Verpackung, Deklaration), muss in den entsprechenden Punkten nachgewiesen werden, dass alle Anforderungen der Richtlinie weiterhin eingehalten werden.
Die geänderten Anforderungen der Richtlinie sind in jedem Fall überprüfen bzw. zu verifizieren ob diese noch eingehalten werden. Diese sind im Prüfprotokoll farblich hinterlegt

Prüfstelle:
     


Adresse:
     


Gutachter:
     

Telefon:
     
  Fax:      


em@il:
     


Angaben zum Prüfobjekt:

Genaue Produktbezeichnung:      

Artikelnummer:       

Chargennummer:       

Ort der Probennahme:       


Datum der Probennahme:       


Beschreibung der Probennahme:       

1 Produktgruppendefinition

Hat sich das Produkt seit dem letzten Gutachten geändert
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
 FORMCHECKBOX 

Kuverts mit Sichtfenster 
 FORMCHECKBOX 

Kuverts ohne Sichtfenster

 FORMCHECKBOX 

Schreibblöcke mit Spiralen-Blatthalterung (Collegeblöcke) 
 FORMCHECKBOX 

Schreibblöcke einseitig verleimt (Notizblöcke)

 FORMCHECKBOX 

Schreibblöcke drahtgeheftet

 FORMCHECKBOX 

Schulhefte

 FORMCHECKBOX 

Notizzettel (lose oder verleimte Blätter – auch in Kombination mit Papierbox)

 FORMCHECKBOX 

Haft-Notizzettel

 FORMCHECKBOX 

sonstige Papierprodukte (z.B. Kassebons, Ringbucheinlagen):      



     


 FORMCHECKBOX 

Ordner (inkl. Hängeordner), Ordnerhüllen, Kassettensysteme (Schriftgut- und Zeitschriftenkassetten, Stehsammler), Ringbücher
 FORMCHECKBOX 

Ordnungssysteme mit Ladenelementen, Archivboxen, Archivregale (Altablage-systeme)
 FORMCHECKBOX 

Registratursysteme (Hänge-, Pendel-, Kassettenregistraturen)
 FORMCHECKBOX 

Mappen, Hefter, Trennblätter etc.
Handelsname der verwendeten Papiersorte/n.:      

Produktionsstandort der verwendeten Papiersorte/n.:      

Die verwendeten Papiersorte/n ist/sind mit einem der folgenden Umweltzeichen ausgezeichnet:
 FORMCHECKBOX 

Österreichisches Umweltzeichen 

 FORMCHECKBOX 

Deutsches Umweltzeichen – „Blauer Engel“ 

 FORMCHECKBOX 

Nordisches Umweltzeichen – „Nordischer Schwan“

 FORMCHECKBOX 

Europäisches Umweltzeichen
Zertifikate in Beilage Nr.:      


Alle Anforderungen gemäß Punkt 1 der Richtlinie werden
(weiterhin 
) erfüllt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Anmerkungen/Beilage Nr.:      


     


Gesundheits- und Umweltkriterien

1.1 Allgemeine Regelungen für Roh-, Hilfs- und Einsatzstoffe 

Hat sich das Produkt bezüglich Punkt 2.1.
seit dem letzten Gutachten geändert ?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn ja, in welchen Bereichen      

Alle eingesetzten Stoffe bzw. Gemische sind in Tabelle 7 und 8 im Anhang des Prüfprotokolls einzutragen und hinsichtlich der unter Punkt 2.1 der Richtlinie gestellten Kriterien zu bewerten.

Die eingetragenen Stoffe und Gemische sind von der Prüfstelle nach den Anforderungen in Tabelle 1 zu prüfen und zu bewerten:

Tabelle 1: Maximale Einsatzkonzentrationen für Stoffe und Gemische mit Gefährlichkeitsmerkmalen

	Annex VI der Stoffrichtlinie
	CLP-Verordnung
	Grenzwert in Massen% *

	sehr giftig
R26, R27, R28
R39/26, R39/27, R39/28
	
H300, H310, H330
H370
	0,1

	giftig 
R23, R24, R25
R39/23, R39/24, R39/25
R48/23, R48/24, R48/25
	
H301, H331, H311
H370
H372
	0,1

	krebserzeugend 
	Karzinogenität 
	

	Kat.1, 2: R45, R49
	Kat. 1A, 1B: H350, H350i
	0,1

	Kat. 3: R40
	Kat.2: H351
	1,0

	erbgutverändernd
	Keimzellmutagenität 
	

	Kat. 1, 2: R46
	Kat. 1A, 1B: H340
	0,1

	Kat. 3: R68
	Kat.2: H341
	1,0

	fortpflanzungsgefährdend 
	Reproduktionstoxizität
	

	Kat.1, 2: R60, R61
	Kat. 1A, 1B: 
H360F, H360D, H360FD, H360Fd, H360Df
	0,1

	Kat.3: R62, R63
	Kat.2: H361f, H361d, H361fd
	1,0

	Zusatz Laktation: R64
	reproduktionstoxisch auf oder 
über die Laktation: H362
	1,0

	umweltgefährlich
	Umweltgefahren
	

	R50
	akut gewässergefährdend: H400
	1,0

	R50/53
	chronisch gewässergefährdend Kat. 1: H410
	1,0

	R51/53
	Kat. 2: H411
	1,0

	R59
	die Ozonschicht schädigend: EUH 059.
	0,1

	Stoffe, die nach Artikel 59 der REACH-Verordnung in die sogenannte Kandidatenliste aufgenommen wurden. Dabei ist jene Version der Kandidatenliste gültig, die zum Zeitpunkt der Antragstellung aktuell ist. 

	0,1

	Stoffe, die die Kriterien für PBT (persistent, bioakkumulierend und toxisch) oder 
vPvB (stark persistent und stark bioakkumulierend) erfüllen (REACH, Anhang XIII)
	0,1

	Stoffe, die nach Grenzwerteverordnung „eindeutig als krebserzeugend ausgewiesene Arbeitsstoffe“ (Anhang III – A1 und A2) und als „krebserzeugende Stoffgruppen oder Stoffgemische“ (Anhang III – C) eingestuft sind
	0,1

	Stoffe, die nach Grenzwerteverordnung als „mit begründetem Verdacht auf krebserzeugendes Potential“ (Anhang III - B) eingestuft sind
	1,0

	* Die maximalen Einsatzmengen orientieren sich an jenen Konzentrationen, ab denen die Stoffe im Sicherheitsdatenblatt genannt werden müssen. Wurde in der der CLP-VO ein spezifischer Konzentrationsgrenzwert festgelegt, so gilt der niedrigere Wert als Grenzwert. 
Ausgenommen sind jene für „umweltgefährlich“, hier gelten die der Tabelle angegebenen Grenzwerte.


Wurden im Rahmen der Begutachtung Stoffe bzw. Gemische vorgefunden, die NICHT den Richtlinien entsprechen, so sind diese in nachstehender Tabelle einzutragen.

Tabelle 2: Nicht der Richtlinie entsprechende Stoffe und Gemische
	Hersteller/Lieferant
	Produktbezeichnung (Handelsname)

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     


Die aktuellen Sicherheitsdatenblätter (SDB) sind für alle
eingesetzten Stoffe oder Gemische dem Gutachten in
deutscher oder englischer Sprache beigelegt. 
 nein
 ja

Alle Anforderungen gemäß Punkt 2.1 der Richtlinie 
werden (weiterhin) erfüllt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Anmerkung/Beilage:      

1.2 Spezifische Regelungen für Roh-, Hilfs- und Einsatzstoffe der Papierproduktion

Hat sich das Produkt bezüglich Punkt 2.2.
seit dem letzten Gutachten geändert ?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn ja, in welchen Bereichen      


1.2.1 Papierzusatzstoffe und Produktionshilfsstoffe

Zur Faserstoffbleiche eingesetzten Chemikalien enthalten kein Chlor
bzw. chlorhaltigen Verbindungen
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Ethylendiamintetraacetat (EDTA) wird nicht eingesetzt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Werden optische Aufheller eingesetzt?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn ja,
Folgende Typen werden eingesetzt:

 FORMCHECKBOX 

Typ C.I.220

 FORMCHECKBOX 

Typ C.I.260

 FORMCHECKBOX 

Sonstige:      


Eine Erklärung des Herstellers der optischen Aufhellers,
dass die optischen Aufheller zu mindestens 95%
am aufzuhellenden Substrat haften, liegt bei
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Erklärung in Beilage Nr.:      


ODER

Ein Prüfzeugnis eines unabhängigen Prüfinstitutes über die
Einhaltung des Ausbluttests des optischen Aufhellers
nach DIN EN 648 mit Erfüllung der Bewertungsstufe 5 liegt bei.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Prüfzeugnis in Beilage Nr.:      


Anmerkungen.:      


     


Es werden keine Azo-Farbstoffe, die aromatische Amine
 abspalten,
eingesetzt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein 

Es werden keine Farbstoffe, die Quecksilber-, Blei-,
Cadmium- oder Chrom VI-Verbindungen als
konstitutionelle Bestandteile enthalten eingesetzt 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Reinigungschemikalien, Deinking-Chemikalien, Schaumdämpfungsmitteln, Dispergiermitteln oder Anstrichmittel werden keine Alkylphenolethoxylate 

und sonstige Alkylphenolderivate zugesetzt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Alle beim Deinking verwendeten Tenside sind gemäß der Richtlinie 

geltenden Anforderungen vollständig biologisch abbaubar. 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Aktive Bestandteile in Bioziden oder Biostatika zur Bekämpfung 

schleimbildender Organismen in faserhaltigen Wasserumlaufsystemen 

sind nicht potenziell bio-akkumulativ





   FORMCHECKBOX 
 ja
      FORMCHECKBOX 
nein

Nachweise in Beilage Nr.:      


Anmerkungen.:      


     


     


     


Alle Anforderungen gemäß Punkt 2.2 der Richtlinie 
werden (weiterhin) erfüllt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Anmerkung/Beilage:     


1.2.2 Faserstoff 

Der Faserrohstoff besteht aus 100% Altpapier (Toleranzbereich: 5%)
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Für Ordnungssysteme mit Ladenelementen, Archivboxen, Archivregale (Altablage-systeme)
Der Faserrohstoff besteht aus 100% Altpapier (Toleranzbereich: 5%)
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Das verwendete Altpapier besteht zu mindestens 60% aus
„unteren und mittleren“ Sorten gemäß europäischer Altpapier-
und Standardsortenliste ÖNORM EN 643 bzw. der European
List of Standard Grades of Recoverd Board

 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis in Beilage Nr.:      


Alle Anforderungen gemäß Punkt 2.2 der Richtlinie 
werden (weiterhin) erfüllt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Anmerkung/Beilage:      


     


     


spezifische Regelungen für Roh-, Hilfs- und Einsatzstoffe des Endproduktes

Hat sich das Produkt bezüglich Punkt 2.3.
seit dem letzten Gutachten geändert ?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn ja, in welchen Bereichen      


Druckfarben:
Kommen UV-trocknende Druckfarben zur Anwendung?
nein
 ja

In nachstehende Tabelle 3 sind alle Druckfarben einzutragen und hinsichtlich der Konformität mit den Richtlinien zu prüfen:

Tabelle 3: Druckfarben
	Hersteller 
	Bezeichnung
	SIDAT
Beilage Nr.
	HE
Beilage Nr.

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     


Wenn Kleber: 
Als Klebe- bzw. Adhäsionsmitteln werden folgende Kleber verwendet:

Dispersionsklebstoffe auf Wasserbasis
 FORMCHECKBOX 

Dispersionsklebstoffe auf Basis Naturlatex
 FORMCHECKBOX 

Wenn Heftung oder Spiralbindung:
Der bei der Drahtheftung/Spiralbindung zum Einsatz kommende Stahl 
ist cadmiumfrei.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Zur Beschichtung werden keine halogenierten Kunststoffe 
verwendet.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Das Produkt bzw. Teile des Produkts (z.B. Umschlag)
sind oberflächenveredelt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn ja, Begründung:      

     


         Anmerkungen/Nachweise in Beilage Nr.:      

Es wird keine UV-Lackierung eingesetzt.
 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
 nein

Es wird keine Kunststoffkaschierung verwendet.
 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
 nein

1.2.3 Kuverts

Material des Sichtfensters:
 FORMCHECKBOX 

Pergamin 
 FORMCHECKBOX 

Polystyrol
 FORMCHECKBOX 

Sonstige:      


Anmerkungen/Nachweise in Beilage Nr.:      


1.2.4 Notizblöcke

Die Bindung der Notizblöcke ist in folgender Form ausgeführt:

 FORMCHECKBOX 


Drahtheftung
 FORMCHECKBOX 


Klebebindung
 FORMCHECKBOX 


Sonstige:     



Anmerkungen/Nachweise in Beilage Nr.:      

1.2.5 Schulhefte

Beschriftungsfeld:
 FORMCHECKBOX 

Klebetikette
 FORMCHECKBOX 

Aufdruck
 FORMCHECKBOX 

Sonstiges:     

Heftung/Bindung
 FORMCHECKBOX 

Fadenheftung
 FORMCHECKBOX 

Drahtheftung
 FORMCHECKBOX 

Sonstiges:     

Umschlag:
 FORMCHECKBOX 

ohne Oberflächenveredlung
 FORMCHECKBOX 

Lackierung
 FORMCHECKBOX 

Folienkaschierung
 FORMCHECKBOX 

Sonstiges:     

Papier:

Angabe der Papiersorte:      


Das Papier entspricht Pkt. 2.2.1 der Richtlinie UZ 18
 FORMCHECKBOX 

das Papier entspricht den Anforderungen nach Anhang 3 der Richtlinie UZ 18
 FORMCHECKBOX 

Anmerkungen/Nachweise in Beilage Nr.:      


Alle Anforderungen gemäß Punkt 2.3 der Richtlinie 
werden (weiterhin) erfüllt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Produktion

Hat sich der Produktionsstandort/Produktionsprozess
seit dem letzten Gutachten geändert 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn ja, in welchen Bereichen      

     

     

Existiert für den Produktionsstandort eine nach EMAS Verordnung 
validierte Umwelterklärung bzw. ein nach ÖNORM EN ISO 14001 

zertifiziertes Umweltmanagementsystem
    FORMCHECKBOX 
 ja
      FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis siehe Beilage Nr.:      

wenn nein:

Die nationalen gesetzlichen Anforderungen bzw. behördlichen Auflagen (mindestens auf EU-Niveau, insbesondere die Materien Luft, Wasser, Abfall, Chemikalien, Umweltinformation sowie ArbeitnehmerInnenschutz betreffend) werden eingehalten. Nachweise in Beilage(n) Nr.:      

Ein Abfallwirtschaftskonzept in Anlehnung an das AWG, 
vollständig gemäß Erlass des BMUJF ist vorhanden, Beilage Nr.:      

1.2.6  Spezifische Anforderungen an die Faserstoff- und Papierproduktion

Tragen Sie bitte die Abwasser-, Abluft- und CO2-Emissionen in die mit diesem Prüfprotokoll übermittelte Excel Datei ein und errechnen Sie die gewichtete Punktesumme gemäß den in Tabelle 4 angegebenen Formeln. 

Ein firmenmäßig gezeichnetes Papierprofil (www.paperprofile.com)
liegt bei 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Papierprofile in Beilage Nr.:      

Existiert für den Produktionsstandort ein nach ÖNORM EN ISO 14001 

zertifiziertes bzw. nach EMAS Verordnung validiertes Umwelt-

managementsystem 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn nein

Die Aufzeichnungen über die Abwasser-, Abluft- und CO2-Emissionen
der Faserstoff- und Papierproduktion wurden durch die
Umweltzeichen-Prüfstelle geprüft und liegen bei.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Aufzeichnungen über die Abwasser-, Abluft- und CO2-Emissionen
in Beilage Nr.:      

Tabelle 4: Emissionsgrenzwerte Papierproduktion

	BERECHNUNG

	Parameter
	Grenzwert
	Referenzwert
	Gewichtung
	Punkteberechnung

	CSB
	( 6 kg/t
	
4 
kg/t 
	10 %
	PCSB = 10 x (CSBPapier/CSBReferenz)

	AOX
	   ( 0,07 kg/t
	
0,01
kg/t 
	20 %
	PAOX = 20 x (AOXPapier/AOXReferenz)

	SO2
	( 0,75kg/t
	
0,5
kg/t
	10%
	PSO2 = 10 x (SO2Papier/ SO2Referenz)

	NOx
	( 1,65 kg/t
	
1,1 
kg/t
	10 %
	PNOx = 10 x (NOxPapier/NOxReferenz)

	CO2 fossil
	( 1100 kg/t
	
733 
kg/t
	40 %
	PCO2 = 40 x (CO2 fossil Papier/CO2 fossil Referenz)

	FASERZert/Rec
	( 50 %
	

	10 %
	P FASERZert/Rec = 10 * (2 *(100 - % FASERZert/Rec /100)

	Punkte
	
	

	
	PTOTAL = PCSB + PSO2 + PAOX + PNOx + PCO2 + PFASER

	BEWERTUNG

	PUNKTEZAHL
	
	PTOTAL  ( 100


Punktesumme aus Abwasser-, Abluft- und CO2-Emissionen der Faserstoff-
und Papierproduktion:      

Die einzelnen Parameter der Abwasser-, Abluft- und CO2-Emissionen
der Faserstoff- und Papierproduktion liegen unter den
 in Tabelle 4 und Tabelle 5 angegebenen Grenzwerten
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Tabelle mit Emissionswerten und Berechnung der Punktesumme Beilage Nr.:      

Die Abwässer der Anlage werden über eine, den besten verfügbaren
Techniken entsprechende, biologische Anlage geführt?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis einer stofflichen oder thermischen Verwertung der Reststoffe (insbesondere aus der Altpapieraufbereitung) in Beilage Nr.:      


Ist diese nicht möglich, Begründung und Nachweis einer Entsorgung gemäß AWG in Beilage Nr.:      

Alle Anforderungen gemäß Punkt 2.3 der Richtlinie 
werden (weiterhin) erfüllt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Anmerkung/Beilage:      


1.3  Verpackung

Hat sich die Verpackung seit dem letzten Gutachten geändert 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn ja, in welchen Bereichen      

     

     

Die Verpackung ist frei von halogenierten organischen Verbindungen
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Es werden keine Verbundstoffe eingesetzt?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Sind die Produkte einzeln verpackt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn ja,
Begründung:      

     

Der Antragsteller beteiligt sich an einem Sammel- und Verwertungssystem
Nachweis (z.B. ARA Lizenz) in Beilage Nr.:      

     

Die Verpackungen werden vom Antragsteller zurückgenommen und verwertet
Nachweis in Beilage Nr.:      


Alle Anforderungen gemäß Punkt 2.5 der Richtlinie 
werden (weiterhin) erfüllt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Anmerkung/Beilage:      


     


2 Gebrauchstauglichkeit

Gibt es seit dem letzten Gutachten Änderungen hinsichtlich der 
Gebrauchstauglichkeit des Produkts
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn ja, in welchen Bereichen      

     

     

Existiert für das Produkt ein spezifischen Norm
 FORMCHECKBOX 
 ja      


 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn ja,
Nachweis, dass die Anforderungen eingehalten werden in Beilage Nr.:      

2.1 Kuverts

Praxistest zur postalisch-technischen Eignung mittels automatisierter
Adresserkennung wurde durchgeführt?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis in Beilage Nr.:      


2.2 Schulhefte

Hefte weisen hinsichtlich ihrer mechanischen Festigkeit eine ausreichende Gebrauchstauglichkeit auf?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Flächenbezogene Masse des Papiers:      g/m²

Nachweis(e) in Beilage Nr.:      


Die geforderten Parameter bezüglich der Gebrauchstauglichkeit der Produkte sind anhand der angegebenen Prüfmethode festzustellen und in Tabelle 5 einzutragen. 

Tabelle 5: Anforderungen zur Gebrauchstauglichkeit

	Prüfmethoden
	Anforderungen
	Messwerte

	Rauhigkeit, DIN 53 108 
	200-400 ml/min.
	     

	Beschreibbarkeit; DIN 53 126 
	beschreibbar
	     

	Weißegrad; DIN 53 145 
	> 55 %
	     

	Farbechtheit des Umschlages;
OENORM EN 646 
Prüflösungen:
destilliertes Wasser:

künstl. Schweiß (OENORM 


EN ISO 105-E04) 
	

4
4
	     
     
     
     

	Durchreißversuch nach Elmendorf; 
OENORM EN 21974 
	( 250 mN (Durchschnittswerte 
aus Längs- und Querrichtung)
	     

	
Bestimmung der Doppelfalzzahl; ISO 5626
	( 80 Doppelfalzungen
(Durchschnittswerte aus Längs- und Querrichtung)
	     


2.3 Schreibpapier

Die geforderten Parameter bezüglich der Gebrauchstauglichkeit der Produkte sind anhand der angegebenen Prüfmethode festzustellen und in Tabelle 6 einzutragen. 

Tabelle 6: Anforderungen an die Gebrauchstauglichkeit

	Prüfmethoden
	Anforderungen
	Messwert

	Zugfestigkeit; OENORM EN ISO 1924-2 
	> 35 Nm/g
	     

	Abrieb (Radierfähigkeit); DIN 53 109 
	( 30 mg 
Anpressdruck 5 N
100 Umdrehungen
	     

	Weißegrad; DIN 53 145 
	> 55 %
	     


2.4 Ordner
5000 Zyklen Öffnen und Schließen der Mechanik und Decke
mit nachfolgendem Aufstellen wurden durchgeführt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wurden Beeinträchtigungen festgestellt?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

2.5 Ordnungssysteme mit Ladenelementen, Archivboxen, Archivregale (Altablage-systeme)
2.5.1 Konstruktionsaufbau

5-maliger Konstruktionsaufbau bzw. -abbau wurde durchgeführt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

feststellbare Beeinträchtigungen 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

2.5.2 Bewegliche Systemzubehörteile

1000 Betätigungen aller systembedingt zu bewegenden Teile 

 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Funktionsstörungen
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
2.5.3 Stapelbarkeit 

Stapelbelastbarkeit laut Pkt.3.2.3 bzw. 3.2.4. 
der Richtlinie gegeben
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

2.6 Registratursysteme (Hänge-, Pendel-, Kassettenregistraturen)
1000 Zyklen Ein- und Aushängen wurden durchgeführt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

feststellbare Beeinträchtigungen 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Alle Anforderungen gemäß Punkt 3 der Richtlinie
werden (weiterhin) erfüllt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Anmerkungen/Beilage Nr.:      


     


     


     


Deklaration

Hat sich die Deklaration seit dem letzten Gutachten geändert 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn ja, in welchen Bereichen      

     

     

Folgende Informationen sind vorhanden

 FORMCHECKBOX 

Umweltzeichen Lizenznummer
 FORMCHECKBOX 

Verwertungs- bzw. Entsorgungshinweise
Anmerkungen/Beilage Nr.:      


     


     


     


Hiermit wird bestätigt, dass das Produkt       


vollinhaltlich der Richtlinie „Produkte aus Recyclingpapier“, Ausgabedatum vom 1. Jänner 2013, entspricht.
     
,       
  
     


(Ort)
(Datum)
(Unterschrift und Stampiglie


des Gutachters)

Tabelle 7: Stoffe und Gemische - Papier

	Funktions-
bezeichnung
	Handelsname
	Chem. Bezeichnung gekennzeichneter Stoffe der Zubereitung
lt. IUPAC-Nomenklatur
	CAS-Nummer
gekennzeichneter Stoffe der Zubereitung
	Kennzeichnung der Zubereitung
	Massen% im Produkt

	Leimstoffe
	
	
	
	
	

	
	      
	      
	      
	      
	      

	
	      
	      
	      
	      
	      

	Füllstoffe
	
	
	
	
	

	
	      
	      
	      
	      
	      

	Retentions- und Flockungshilfsmittel
	
	
	
	
	

	
	      
	      
	      
	      
	      

	
	      
	      
	      
	      
	      

	Schleimverhinderungsmittel
	
	
	
	
	

	
	      
	      
	      
	      
	      

	
	      
	      
	      
	      
	      

	Farbstoffe
	
	
	
	
	

	
	      
	      
	      
	      
	      

	
	      
	      
	      
	      
	      

	Sonstige

	
	
	
	
	

	
	      
	      
	      
	      
	      

	
	      
	      
	      
	      
	      

	Summe:  
	      


Tabelle 8: Stoffe und Gemische - Endprodukt

	Funktions-
bezeichnung
	Handelsname
	Chem. Bezeichnung gekennzeichneter Stoffe der Zubereitung
lt. IUPAC-Nomenklatur
	CAS-Nummer
gekennzeichneter Stoffe der Zubereitung
	Kennzeichnung der Zuberereitung
	Massen% im Produkt

	Weitere Zusatzstoffe:
	
	
	
	
	

	Druckfarben
	
	
	
	
	

	      
	      
	      
	      
	      
	      

	      
	      
	      
	      
	      
	      

	      
	      
	      
	      
	      
	      

	Klebstoffe/Adhäsionsmittel
	
	
	
	
	

	      
	      
	      
	      
	      
	      

	      
	      
	      
	      
	      
	      

	Oberflächenveredlung
	
	
	
	
	

	      
	      
	      
	      
	      
	      

	      
	      
	      
	      
	      
	      

	      
	      
	      
	      
	      
	      

	Sonstige
	
	
	
	
	

	      
	      
	      
	      
	      
	      

	      
	      
	      
	      
	      
	      

	Zwischensumme

Übertrag

Gesamtsumme
	     
     
     


�	Gilt für Folgeprüfungen bei Produkt- oder Richtlinien-Änderungen.


� Für Papiersorten, die mit dem Österreichischen Engel ausgezeichnet sind gelten die Anforderungen nach Pkt. 2.1 für die Einsatzstoffe bei der Papiererzeugung als erfüllt


� 	Die aktuelle Liste der Kandidatenstoffe kann hier abgerufen werden:�� HYPERLINK "http://echa.europa.eu/chem_data/authorisation_process/candidate_list_table_en.asp" �http://echa.europa.eu/chem_data/authorisation_process/candidate_list_table_en.asp�


� Für Papiersorten, die mit dem Österreichischen Umweltzeichen oder dem Blauen Engel ausgezeichnet sind gelten die Anforderungen nach Pkt. 2.2 erfüllt


�	laut Auflistung in Anhang 2 der Richtlinie


�	Untere Sorten (A) entspricht Ordinary Grades (Group 1)�Mittlere Sorten (B) entspricht Medium Grades (Group 2)�Bessere Sorten (C) entspricht High Grades (Group 3)�Krafthaltige Sorten (D) entspricht Kraft Grades (Group 4)


� Für Papiersorten, die mit dem Österreichischen Umweltzeichen, dem Nordischen Schwan oder dem Europäischen Umweltzeichen ausgezeichnet sind gelten die Anforderungen nach Pkt. 2.4.2 erfüllt


� 	z.B. Klappmechanismen; die Füllung muss mit Papier 80 g/m² erfolgen


� 	Genaue Produktbezeichnung


�	Kommen sonstige Papierzusatzstoffe oder Produktionshilfsmittel zum Einsatz sind diese einzutragen und entsprechend zu bewerten






